
 Seite 1 von 2 

Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
III/31  31/187/2012 
 

Bebauungsplan Nr. 380 "Universität Staudtstraße" - Kampfmitteluntersuchung und 
-räumung 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

20.11.2012 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
 
Die Flächen des Exerzierplatzes und der Universität waren früher Teil einer ehemals militärisch 
genutzten Liegenschaft. 
Mit Städtebaulichem Vertrag hat sich der Erschließungsträger (Freistaat Bayern) dazu verpflichtet, 
auch Teilflächen der Kompensationsfläche „Exerzierplatz“ (Naturschutzgebiet) bis zum Beginn der 
Ausgleichsmaßnahmen hinsichtlich der Erforderlichkeit einer Kampfmittelbeseitigung absuchen zu 
lassen. Lt. mündlicher Auskunft des Staatlichen Bauamtes sind für die ca. 10 ha große Teilfläche 
des Naturschutzgebietes Kosten in Höhe von 80.000,-- Euro entstanden. Diese Kosten wurden 
vom Freistaat Bayern getragen. 
Die Firma EMC Kampfmittelbeseitigungs GmbH wurde vom Staatlichen Bauamt Erlangen damit 
beauftragt, die Untersuchung auf dem ehemaligen Übungsgelände durchzuführen. 
Der Abschlussbericht über die Kampfmittelerkundung und –räumung der Flächen im NSG Exer-
zierplatz und des Geländes des geplanten Max-Planck-Instituts sowie die dafür erforderlichen Er-
schließungsflächen liegt inzwischen vor. Die beauftragte Firma kommt in ihrem Abschlussbericht 
zu dem Ergebnis, dass aufgrund der bisher gemachten Munitionsfunde von Seiten der Grund-
stückseigentümer geprüft werden sollte, ob die Restflächen noch untersucht werden sollen. Da es 
sich um öffentlich zugängliche Flächen handelt, sei dies auch im Sinne der unmittelbaren Gefah-
renabwehr. 
Mit der Ordnungsbehörde wird derzeit abgeklärt, ob auf Grund der bisher geborgenen Kampfmittel 
weitere Untersuchungen und Beräumungen auf den Restflächen des Naturschutzgebietes (ca. 10 
ha) und der Universität erforderlich werden. 
 
Über das Ergebnis dieser Prüfung wird im Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss berichtet. 
   
 
 

III. Behandlung im Gremium 
Beratung im Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
20.11.2012 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 
gez. Dr. Balleis gez. Wüstner 
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Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
 
 

IV. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
V. Zum Vorgang 
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